
                                      

 
 
 

Das Neueste vom SKR an seine Mitglieder  –  März 2022 
 
 

 
Mit der Auflösung der meisten Massnahmen zur Covid Pandemie dürfen wir uns endlich wieder "normal" 
begegnen und trainieren. Die Verunsicherung zum Beispiel beim Begrüssungsritual nach der langen Zeit von 
Distanz halten ist aber schon beeindruckend. Der Mensch, ein Gewohnheitstier… 
 
Die grosse Freude vom Rückgewinn der Normalität hielt leider nicht lange an. Sie ist nun überschattet vom 
Krieg in der Ukraine. Mit Russland hat eine militärische Grossmacht mit Atomwaffen ein europäisches Land 
überfallen. Ein unglaubliches Gefahrenpotential auch für uns, welches seit dem zweiten Weltkrieg 
seinesgleichen sucht. Ich glaube sehr viele der gut behüteten Einwohner der Schweiz unterschätzen die Lage 
nach wie vor. Die Erinnerung an die Vorkommnisse vom Unfall in Tschernobyl 1986 sind offenbar weg, 
während Putin den grössten Atommeiler Europas beschiessen lässt. 
 
Wie sollen wir uns verhalten? Was können wir machen? Jetzt leider wenig. Analog dem Gesundheitswesen in 
der Pandemie ist man bei Krisen auf die Kräfte angewiesen, die man sich in guten Zeiten organisiert und 
geleistet hat. Versäumnisse kann man erst danach korrigieren. Wenn man Glück hat. Was wir aber jetzt tun 
können, ist unser humanitäres Herz für die Vertriebenen zu öffnen. Es sind immer die Frauen und Kinder, die 
einem von Männern geführten Krieg ausgeliefert sind und allenfalls flüchten können. Diese brauchen Hilfe! 
 
An der SKR Delegiertenversammlung vom 5. März haben die Anwesenden die Situation spontan diskutiert. 
Ich bin äusserst stolz auf den SKR, dass wir eine Spende von 10'000.— an die Glückskette zu Gunsten der 
Opfer des Krieges in der Ukraine genehmigt haben. Ein rein humanitärer Akt. Wir nehmen damit Partei. Aber 
ausschliesslich für die Opfer! 
 
An der Delegiertenversammlung wurde zudem das neue Prüfungsreglement beschlossen, das vor allem 
Änderungen bei den höheren Dan-Prüfungen beinhaltet. Es wird bis Ende Monat auf unserer Homepage 
verfügbar sein. Ebenso wie das neue Konzept mit Anforderungen für SKR Instruktoren. Mit der Erweiterung 
vom Instruktoren-Team werden jüngere Kräfte integriert und gefördert. Damit sichern wir eine nachhaltige 
Ausbildung im SKR. Ebenfalls wurde an der DV das neu aufgestartete Projekt Kommunikation im SKR und 
Marketing vorgestellt. Unter der Leitung von Katy werden die Themen im Projektteam bearbeitet. Informiert 
konnte zudem darüber, dass seit diesem Jahr Roland Ammermüller neu Dojoleiter des Karate Kai Aadorf ist.  
 
Der JKA Europacup musste wegen Corona zum 3. Mal verschoben werden. Hoffentlich klappt es am 1. April 
2023! Damit die Sportler trotzdem Wettkampfplattformen geboten kriegen, organisieren wir einen 
internationalen Cup am 18.06.2022 in Sursee. Das Highlight von 2022 wird aber das grosse ESKA Turnier 
anfangs Dezember in Winterthur. Die Vorbereitung ist bestens auf Kurs. 
 

Mit den allerbesten Wünschen für euch und ein friedliches Europa! 

Stephan Läuchli 
Präsident SKR 

http://www.budosport.ch/
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